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    Amtsblatt  Nr. 5
   der VG Erftal mit den Mitgliedsgemeinden
                       Bürgstadt und Neunkirchen
             und der Gemeinde Eichenbühl

39. Jahrgang | 08.  03.  2016

Bürgstadter Josefsmarkt
am Sonntag, 20. März 2016, von 11.00 – 18.00 Uhr
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Josefsmarkt am 20. 03. 2016 in Bürgstadt – 
Verkehrsregelung – Änderung der Bushaltestellen

Folgende Verkehrsregelung wird angeordnet:

I. Während des in Bürgstadt stattfindenden Josefsmarktes wird die Haupt-
straße und die Freudenberger Straße von der Einmündung Mühlweg bis 
zur Danziger Straße und der Streckfuß von der Einmündung Trieb bis 
Einmündung Hauptstraße am Sonntag, 20.03.2016, 06.00 Uhr bis 20.00 Uhr 
für den gesamten Verkehr gesperrt.

II. Die Zufahrtsstraßen Krummgasse, Weidengasse, Martinsgasse, Große Main-
gasse und Kleine Maingasse werden jeweils an der Einmündung in die 
Hauptstraße bzw. Freudenberger Straße gesperrt.

 Die Umleitung des Durchgangsverkehrs erfolgt über Sandweg, Brücken-
straße, Jahnstraße, Streckfuß, Höhenbahnweg, Mozartstraße, Königsberger 
Straße, Stettiner Straße, Danziger Straße bzw. umgekehrt.

III. Der Fleckenweg wird für den Bereich Kleine Maingasse bis Großer Brückengra-
ben für den Kfz-Verkehr freigegeben.

Für die in der gesperrten Strecke liegenden Bushaltestellen werden folgende Er- 
satzhaltestellen eingerichtet:

 Reguläre Haltestelle   Ersatzbushaltestelle

 Apotheke / Mainmetall   Sandweg 

 Hauptstraße    Tabakhalle

 Alte Kirche    Danziger Straße

*  *  *

Amtlicher Teil
der Verwaltungsgemeinschaft Erftal mit dem
Markt Bürgstadt und der Gemeinde Neunkirchen

Standesamtliche Mitteilungen

Geburt
15.02. Colin Zacheiß, Sohn von Eric und Jeannette Zacheiß,
 geb. Tittas, Neunkirchen-Umpfenbach, Staudenweg 10

Sterbefälle
13.02. Rita Müller, geb. Seifert, Bürgstadt, Goethestraße 8, 56 Jahre
18.02. Friedbert Anton Winkler, Bürgstadt, Am Stadtweg 9, 70 Jahre
01.03.     Helene Meisenzahl, Bürgstadt, Freudenberger Straße 32, 86 Jahre 

*  *  *
MARKT BÜRGSTADT – Änderung der Verkehrsregelung in den 
Wohngebieten nördlich der Erf

Ab sofort gilt im gesamten Gebiet mit allen Wohngebieten nördlich der Erf die 
vom Gemeinderat festgesetzte Tempo-30-Zone.
Dies bedeutet, dass in diesem Bereich überall  „Tempo 30“ sowie  „rechts vor links“ 
gilt. Die Gartenstraße bleibt als verkehrsberuhigter Bereich bestehen.

Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer um Beachtung dieser neuen Regelungen.

Bürgstadt, 29.02.2016              gez. Grün
MARKT BÜRGSTADT              1. Bürgermeister

*  *  *
 

 Rathaus Bürgstadt
 Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
 Montag - Freitag  ..............................................   8.00 - 12.00 Uhr
 Montag .............................................................. 13.00 - 18.00 Uhr
 Mittwoch  ........................................................... 13.00 - 16.00 Uhr

sowie Montag - Donnerstag von 12.00 - 13.00 Uhr (nach Terminvereinbarung!)
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Seniorennachmittag
in Umpfenbach
Zu einem frohen und unterhaltsamen Nachmittag
am Sonntag, den 13. März 2016 im Schützenhaus
Umpfenbach werden alle Einwohner von Umpfen-
bach, die das 65. Lebensjahr vollendet haben, mit
ihren Ehegatten recht herzlich eingeladen.

Die Mitglieder des Schützenvereins wollen Ihnen bei Kaffee und Kuchen 
ein paar frohe Stunden bereiten. Der Seniorennachmittag beginnt um 
14.00 Uhr mit einem Gottesdienst im Schützenhaus.

Helfen verbindet –
Wir verschenken eine Stunde Zeit!

Bürgerschaftliches Engagement für Bürgstadt 

Helfen verbindet zusammen mit E+O-Gerlach-Stiftung Bürgstadt
Unser Fahrservice startet jeden Dienstag von 14.00 Uhr  – 15.30 Uhr.

  Treffpunkt: Rathaus Bürgstadt vor dem Bürgerbüro.
  Wir stehen älteren und gehbehinderten Bürgerinnen
  und Bürgern für kostenlose Fahrten zu Geschäften und
  für sonstige Besorgungen (z. B. Apotheke oder Drogerie)
  zur Verfügung.

Info und Anmeldung bei Frau Gümperlein unter Tel. 0 93 71/ 97 38  -19.
Lassen Sie sich bitte bei uns registrieren – und los geht‘s !

Dieses Projekt wird gefördert mit Mitteln
der E+O-Gerlach-Stiftung Bürgstadt.

Service

www.helfen-verbindet-buergstadt.de

MARKT BÜRGSTADT
Bericht über die Gemeinderatssitzung vom 24. Februar 2016

Zu Beginn der Gemeinderatssitzung wurde durch Bürgermeister Thomas Grün 
die gemeindliche Ehrung von erfolgreichen Sportlern sowie Blutspendern und 
Prüfungsabsolventen vorgenommen.

Im öffentlichen Teil wurde das gemeindliche Einvernehmen zu zwei privaten 
Bauvorhaben erteilt.

Beim Hauptberatungspunkt der Gemeinderatssitzung ging es um die Anpassung 
der Kindergarten- und Kinderkrippengebühren.
Die Kindergartengebühren wurden letztmalig zum 01.09.2015 angepasst. Aller-
dings wurde bereits bei dieser Erhöhung beschlossen, Anfang 2016 erneut 
über die Anpassung der Gebühren für den Kindergarten und die Krippe zu 
beraten, da damals seitens des Elternbeirats die Bitte bestand, die ursprünglich 
vorgeschlagene Gebührenerhöhung schrittweise in zwei Jahren umzusetzen.
Die Kalkulationsgrundlagen stellen sich derzeit im Kindergarten und der Kinder-
krippe so dar, dass die jährlichen durchschnittlichen Unterhaltungsmaßnahmen 
in Höhe von ca. 50.000 € nicht eingerechnet sind.
Den Personalkosten in Höhe von jährlich ca. 997.500 € stehen Gebühreneinnah- 
men und Fördermittel in Höhe von ca. 614.000 € gegenüber, sodass sich ein jähr-
licher Fehlbetrag im Kindergarten und der Kinderkrippe von ca. 383.000 € errech-
net. Bezogen auf die durchschnittliche Kinderzahl in der Einrichtung errechnet 
sich ein durchschnittlicher monatlicher Fehlbetrag pro Kind in Höhe von ca. 
205,00 €.
Vom Gemeinderat wurde der vorgeschlagenen Gebührenerhöhung beim Kinder-
garten und der Kinderkrippe grundsätzlich zugestimmt und der Sockelbetrag im 
Kindergarten bei 4 Stunden täglicher Buchungszeit von 63,00 € um 7,00 € auf 
70,00 € (inkl. 8 € Spiel- und Verpflegungsgeld) erhöht. Für jede weitere Buchungs-
stunde wird der Sockelbetrag um 10,00 € erhöht.
Bei der Krippengebühr wird der Sockelbetrag bei einer Buchungszeit von täglich 
2 Stunden von 99,00 € auf 104,00 € (inkl. 10,00 € Spiel- und Verpflegungsgeld) 
erhöht. Für jede weitere Buchungsstunde wird der Sockelbetrag um 14,00 € er- 
höht. Die Gebührenerhöhung tritt zum 01.09.2016 in Kraft.

 

Sorgen kann man teilen  –  Telefonseelsorge Untermain
= 08 00 / 11 10 111 und  = 08 00 / 11 10 222 (kostenfrei)
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Josefstag
19. März 2016

Oberjosef‘s Bieranstich

Jeder, der er es gerne mag,
geht auf Bürgstadts Josefstag.
 18.15 Uhr  Kirchenparade
  ab Rathaus
 18.30 Uhr  Gottesdienst
  in der Neuen Kirche
ab  19.15 Uhr  Starkbierabend
       im Gasthaus
       „Centgraf“
       Bürgstadt

Es lädt ein: 
Der Gewerbeverein Bürgstadt

Weißwurst,
Starkbier,
Blasmusik ...

MARKT BÜRGSTADT
STELLENAUSSCHREIBUNG

Der Markt Bürgstadt sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für
den gemeindlichen Kindergarten  „Bürgstadter Rasselbande“ eine/n

staatlich geprüfte/n Erzieher/in
(als Voll- oder Teilzeitkraft mit mind. 26 Wochenstunden

zunächst befristet bis 31.08.2016)

Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen sind bis spätestens 
14. März 2016 an die Verwaltungsgemeinschaft Erftal, Rathaus Bürg-
stadt, Große Maingasse 1, 63927 Bürgstadt zu richten. Nähere Auskünfte 
erteilt Herr Hofmann, Tel. 09371/9738-27.

Bürgstadt, 29.02.2016           gez. Grün
MARKT BÜRGSTADT           1. Bürgermeister

    

Die nächsten Gemeinderatssitzungen
und Außendienststunden
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden wie folgt statt:

Bürgstadt:  Dienstag, 15. März 2016, um 19.30 Uhr
     im Rathaus

Neunkirchen:  Donnerstag, 7. April 2016, um 19.30 Uhr
     mit Bürgerfragestunde
     im Rathaus Neunkirchen, Sitzungssaal
     – am Nachmittag Außendienststunden
      Neunkirchen:  13.30 – 14.30 Uhr
      Umpfenbach:  14.45 – 15.45 Uhr
      Richelbach:  16.00 – 17.00 Uhr

Anträge können bis spätestens eine Woche vor dem Sitzungstermin im 
Rathaus abgegeben werden. Die einzelnen Tagesordnungspunkte werden 
im Aushangkasten und für Bürgstadt im Internet unter www.buergstadt.de 
und für Neunkirchen im Internet unter www.neunkirchen-unterfranken.de 
veröffentlicht. Hier können auch Kurzprotokolle der vorangegangenen öffent-
lichen Sitzungen nachgelesen werden.
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Ihre Bereitschaft Miltenberg/Bürgstadt

Rückblick 2015

45 Einsätze Helfer-vor-Ort-Gruppe (HVO) Miltenberg/Bürgstadt

 4 Einsätze der Schnell-Einsatz-Gruppe (SEG)
Technik + Sicherheit

So kam unsere Bereitschaft zu insgesamt 49 Einsätzen. 

Die Helfer-vor-Ort-Gruppe (HVO) der BRK-Bereitschaft Miltenberg/
Bürgstadt wurde im Jahr 2015 zu 45 Einsätzen in Miltenberg, Bürgstadt 

und den dazugehörigen Ortsteilen alarmiert.

Bei allen Einsätzen erfolgte der Einsatzauftrag durch:
Die Rettungsleitstelle Bayerischer Untermain

in Aschaffenburg = Notruf 112

Bis zum Eintreffen des zeitgleich alarmierten Rettungsdienstes wurde
die Erstversorgung von uns ehrenamtlichen Helfern übernommen.

Bei den acht Blutspende-Terminen in Bürgstadt und Miltenberg
konnten wir über 800 Spenderinnen und Spender verzeichnen.

Dafür unseren herzlichsten Dank.
Der nächste Blutspende-Termin ist am 30. März 2016 in Miltenberg.

Wir, die Rot-Kreuz-Bereitschaft Miltenberg / Bürgstadt, 
sind immer wieder gerne für Sie da. 

http://www.brk-miltenberg.de 

Bei dieser Gelegenheit möchten wir uns noch für alle
erhaltenen Spendengelder bedanken.

Rotkreuz-Fest

Wir�feiern�die�“Hochzeit”�der�Bereitschaften

Miltenberg�und�Bürgstadt

wo:

wann:

Peter�Hofmann

Musikverein�Germania

am�Rettungszentrum�Bürgstadt�(Feuerwehrhaus)

Samstag�24.05.2014

ab�15:00�Uhr���Festbetrieb
17:00�Uhr���Festakt�mit�Ehrungen

ab�19:00�Uhr���Stimmungsabend�mit�dem Alleinunterhalter

ab�11:00�Uhr���Frühschoppen�mit�dem

Sonntag�25.05.2014

Mittagstisch:

Rahmenprogramm:

- Tafelspitz�mit�Kartoffeln�und�Meerrettichsauce
-�diverse�Grillspezialitäten

-�Fahrzeugschau
-�Herz-Lungen-Wiederbelebung:�Üben�für�Jedermann
-�Blutdruckmessung
-�Kinderschminken

Kaffee�und�Kuchen

Veranstalter:��Rot-Kreuz-Bereitschaft�Miltenberg-Bürgstadt

Mega- 
Dankeschön-
Wochen 2016

Start frei zu unseren

Hauptstraße 9 • 63928 Eichenbühl
Telefon: 09371 949940 • www.bruemat.de
Wir wissen, worauf es wirklich ankommt.

& Aktions-
Gewinnspiel:

Sichern Sie sich jetzt 

beim Kauf einer frei geplanten Küche ab 4.999,- €*
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Mähgut aus der Pflege von Rasenflächen, abgelagert werden. Eine Pflege der Ufer-
streifen wird dadurch sehr erschwert, beziehungsweise unmöglich gemacht. 

Zudem werden bei größeren Hochwasserabflüssen diese Ablagerungen abge-
schwemmt und die sich darunter befindliche ungeschützte Uferböschung abge-
tragen. Dies hat zur Folge, dass in diese entstandenen Uferanbrüche erneut Abfälle 
zur Auffüllung eingebracht werden, die den Zustand beim nächsten Hochwasser 
noch verschärfen.
Die Gewässer und die Ufergrundstücke sind keine Ablagerungsflächen für jegli-
chen Haus- und Gartenabfall!
Weiterhin ist festzustellen, dass des Öfteren eigenmächtig Bäume am Gewässer 
entfernt werden, wir bitten deshalb die Eigentümer von Ufergrundstücken sich 
doch mit der Flussmeisterstelle Stockstadt in Verbindung zu setzen, wenn sie Bäu-
me entlang der Gewässer auf Stock setzen wollen. 

*  *  *

Standesamtliche Mitteilungen
Geburt
24.02. Leonie Konrad, Tochter von Tobias Konrad, Am Kohlberg 11
 und Carina Nicole Uehlein, Miltenberg, Fischergasse 19

Sterbefälle
20.02. Irene Hedwig Sommer, geb. Heckmann, Setzweg 14, 87 Jahre
20.02. Otto Ernst Bieberle, Guggenberger Str. 1, GT Riedern, 90 Jahre

Amtlicher Teil
der Gemeinde Eichenbühl mit Ortsteilen

Mitteilung des Wasserwirtschaftsamtes Aschaffenburg
vom 16.02.2016

Unterhaltung der Gewässer II. Ordnung, Erf

Das Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg möchte auch 2016 Unterhaltungsmaß-
nahmen an der Erf durchführen. Die Maßnahmen erstrecken sich über das ganze 
Jahr 2016, wobei Schonzeiten und ökologische Belange berücksichtigt werden.

Zu den Unterhaltungsarbeiten gehören das Freimachen des normalen Abflussquer-
schnittes der Gewässer, die Verjüngung des Gehölzbestandes und Wahrnehmung 
der Verkehrssicherungspflicht (auf Stock setzen und vereinzelte Baumfällungen 
des alten Bestandes), die Pflege des bestehenden Bewuchses, Neuanpflanzungen, 
Arbeiten zur Verbesserung der Durchgängigkeit der Gewässer, sowie kleiner Räu-
mungsarbeiten zur Verbesserung des Hochwasserabflusses.

Nach Art. 25 BayWG haben die Eigentümer des Gewässers und die Anlieger die 
Arbeiten zu dulden. Die Inhaber von Rechten und Befugnissen an Gewässern und 
die Fischereiberechtigten haben zu dulden, dass die Benutzung vorübergehend 
behindert oder unterbrochen wird.

Die Anlieger und Hinterlieger haben auch zu dulden, dass auf ihren Grundstücken 
der Aushub oder das Verbaumaterial vorübergehend gelagert und, soweit es die 
bisherige Nutzung nicht dauernd beeinträchtigt, eingeebnet wird.

Das Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg bittet alle Anlieger an den Gewässern II. 
Ordnung die Flussmeisterstelle Stockstadt bei den Unterhaltungsarbeiten durch 
Hinweise bzw. Herstellung der Zugängigkeit zu unterstützen.

Für Rückfragen steht Ihnen die Flussmeisterstelle Stockstadt unter der Telefon-
nummer 06027 / 4186-0 gerne zur Verfügung.

In diesem Zusammenhang noch ein Hinweis:

Bei den jährlich durchzuführenden Gewässerbegehungen seitens des Wasserwirt-
schaftsamtes muss leider immer wieder festgestellt werden, dass an den Uferbö-
schungen zunehmend Kleingartenabfälle, wie Schnittholz von Obstbäumen, Reste 
von Zier- und Gemüsepflanzen sowie im größerem Umfang Ablagerungen von 
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m  Elektroinstallation
 in Neu-/Altbauten und Gewerbebetrieben

m  Reparatur-Service
 für Stark- und Schwachstromanlagen
 sowie gewerbliche Maschinen

Erfstraße 34
63927 Bürgstadt

ELEKTRO 

ZIPF Tel. 0  93 71/ 76  75
Mobil: 0171/ 5 24 66 58
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Wir bauen Ihr neues Bad.
Sauber, pünktlich, zum Festpreis!

Wir bauen Ihr neues Bad.
Sauber, pünktlich, zum Festpreis!

Neue Bäder von A-Z
über 700m² große Badausstellung!

63927 Bürgstadt

Friedenstraße 14

Telefon 09371 / 660 444
www.leibfried.de

Zu verkaufen:

Wohnhaus und Hofraum
in Bürgstadt

(Ortsmitte, renovierungsbedürftig) 
Grundstücksgröße ca. 336 m2,

Wohnfläche ca. 130 m2.

Preis und Terminanfrage unter
Tel. 0 93 71 / 52 58

Die Ausstellung

Sakrale Kunst der Pfarrei Bürgstadt
ist nur noch bis einschließlich

Sonntag, 13. März 2016 im Museum zu sehen.

Heimat- und Geschichtsverein Bürgstadt

Med. Fußpflege
c French Pedicure
c Kosmetikbehandlungen
c Enthaarungen
c Hot-Stone-Massage
c Maniküre
c Wimpernfärben
c Hausbesuche

Tanja Weimer, Sportplatzstraße 19
63930 Richelbach, Tel. 0 93 78 / 90 88 41
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Nachrichten
aus den Gemeinden

   ERFTAL
BOTE

   ERFTAL-
BOTE

Blutspendedienst
des Bayerischen Roten Kreuzes

Die nächsten Blutspendetermine:

Montag, 11. April 2016, von 17.30 - 20.30 Uhr

NEUNKIRCHEN
Dorfgemeinschaftshaus, Tiefentaler Weg 1

Mittwoch, 13. April 2016, von 17.00 - 20.00 Uhr

BÜRGSTADT
Bürgerzentrum Mittelmühle, Am Mühlgraben 1

Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren Blutspenderpass mit, 
zumindest aber einen Lichtbildausweis (Personalausweis, Reisepass, 
Führerschein).

Bitte unbedingt den Spendeabstand von 56 Tagen einhalten!

Haben Sie noch Fragen zum Blutspenden? Nutzen Sie unsere kostenlose 
Telefon-Hotline:  0800 11 949 11 (Montag bis Freitag von 07.30 Uhr bis 
18.00 Uhr).
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   Ortsverband Bürgstadt

Einladung zur Jahreshauptversammlung
am Mittwoch, 16. März 2016, um 18.00 Uhr, im Gasthaus Schwanen

Tagesordnung:   1. Begrüßung   
   2. Totengedenken
   3. Bericht des Vorsitzenden
   4. Bericht der Schriftführerin
   5. Bericht der Kassiererin
   6. Bericht des Vertreters der jüngeren Mitglieder
   7. Bericht der Frauenbeauftragten
   8. Entlastung der Vorstandschaft
   9. Sozialpolitisches Referat
 10. Wünsche und Anträge

Das Vorstandsteam freut sich auf eine rege Teilnahme.
 

Zukunft braucht Menschlichkeit
Bayern
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



Hauptstr. 161, 63928 Eichenbühl
= 0 93 71 / 9 47 35 50

Aktionswoche „Gutes aus dem Meer“
vom 17. - 24. Mai 2009
mit Meeresfrüchtesalat, Scampi, 
Fischsuppe, Muscheln ...

Hauptstraße 161
63928 Eichenbühl
Telefon: 0 93 71 / 6 50 29 93
www.gasthaus-zum-ritter.de

Öffnungszeiten ab Mai:
Mo.-Do. 17:00 - 24:00 Uhr* 
Fr. 16:00 - 02:00 Uhr*
Sa. 11:00 - 02:00 Uhr
So. 10:00 - 23:00 Uhr
Feiertag: 10:00 - 24:00 Uhr

*Mittagstisch für Gruppen 
gerne auf Anfrage möglich.

Für jeden Anlass – immer 
eine tolle Idee!

Verzehrgutschein
vom »Ritter«

Berufsausbildung zum/zur
„Staatlich geprüfter kaufmännischer Assistenten / Staatlich geprüfte 
kaufmännische Assistentin, Fachrichtung Informationsverarbeitung“ 

Die Anmeldephase für die Ausbildung 2016 – 2018 hat begonnen.

Die Berufsfachschule für kaufmännische Assistenten ist eine öffentliche Schule des 
Landkreises Miltenberg und bildet seit fast 30 Jahren junge Leute für das Berufsle-
ben aus. 

Der Abschluss „Kaufmännischer Assistent/Kaufmännische Assistentin“ ist eine ab-
geschlossene Berufsausbildung. Er soll zur direkten Arbeitsaufnahme im kaufmän- 
nischen Bereich von Unternehmen führen und ist u. a. Berechtigung zur Aufnahme in 
die BOS (Berufsoberschule).

Der Schwerpunkt der Ausbildung ist die Informationsverarbeitung und hier insbe-
sondere der Umgang mit Standardprogrammen des Office-Bereiches einschließ- 
lich Datenbank. Die IT-Technologie ist jedoch nur modernes Hilfsmittel zur Lösung 
kaufmännischer Fragestellungen. So sind neben den Grundlagen in diesem Bereich 
auch die kaufmännischen Inhalte wie Rechnungswesen und Betriebswirtschaftslehre 
prüfungsrelevante Inhalte der Ausbildung. 
Abschluss der Ausbildung ist eine staatliche Prüfung in den Bereichen Wirtschafts-
englisch, Informationstechnologie Anwendungen, Informationstechnologie System, 
Rechnungswesen, Finanzierung, Controlling und Beschaffung, Produktion, Absatz.

Voraussetzung ist ein mittlerer Bildungsabschluss. Die Anmeldephase endet am 
30.04.2016. Zusagen für einen Ausbildungsplatz werden im Mai erteilt.

Anmeldungen werden montags bis freitags in der Zeit von 8:00 bis 12:00 Uhr im Se-
kretariat der Staatlichen Berufsschule bzw. der Berufsfachschule für kaufmännische 
Assistenten des Landkreises Miltenberg in Obernburg, Berufsschulstr. 10, entgegen-
genommen.

Für weitere Auskünfte steht das Sekretariat zur Verfügung.

Berufsfachschule für Kaufmännische                 Uwe-Marc Lochner, StD
Assistenten des Landkreises Miltenberg                 Schulleiter

Öffnungszeiten des Landratsamtes Miltenberg:

Montag und Dienstag 8 - 16 Uhr durchgehend
Mittwoch                8 - 12 Uhr
Donnerstag:   8 - 18 Uhr durchgehend
Freitag:           8 - 13 Uhr

Telefon des Bürgerservice: (0 93 71) 501-0, Fax: (0 93 71) 501-79 270
Mail: buergerservice@lra-mil.de  Internet: www.miltenberg.de
 

Unser Angebot:
Bitte vereinbaren Sie vor 
jedem Besuch einen indi-
viduellen Gesprächstermin.
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Wir gratulieren
     recht herzlich!
Bürgstadt
17.03. Herrn Albert Hartmann,
 Zum Heimbuch 12 zum 85. Geburtstag

Hauptstraße 47
63927 Bürgstadt

=  9 98 50

Fax: (0 93 71) 9 98 51
Mobil: 01 71/266 76 19

hubheiz-service@t-online.de

Mainmetall Großhandelsges. m. b. H. 
Erleben Sie einen 360°-Rundgang durch unsere Ausstellungen: 
mainmetall.de/360 & mainmetall.de/360/enerz

Miltenberger Straße 18–20
63927 Bürgstadt
09371 - 509 0

Bei uns fi nden Sie Ihr ganz individuelles Traum-

bad. In unserer Bäder-Ausstellung geben wir

Ihnen praktische Vorschläge und kreative Ideen, 

wie Sie Ihr Bad optimal nutzen und individuell ge-

stalten können. Entdecken Sie unser vielfältiges 

Angebot an Badezimmern, vom Gäste-WC bis 

hin zu Wohlfühl-Oasen mit Whirlpool und Sauna.

In einem intensiven Gespräch wird Ihr Bad ganz 

auf Ihre Wünsche und Bedürfnisse zugeschnitten.

Im Energiesparzentrum „enerz“ konzipieren wir 

individuelle Lösungen für Heizanlagen, die de-

tailliert Ihren Anforderungen und Vorstellungen 

entsprechen. Ob Ein- oder Mehrfamilienhaus, 

Neubau oder Modernisierung – wir bieten zu-

kunftsorientierte, bedienerfreundliche Lösungen 

mit hohem Einsparpotenzial.

Alles
   für Ihr Traumbad

kw11_2016_josefsmarkt_0_a5_4c.indd   1 10.02.16   16:03



22 23

2

Folgende Firmen und Institutionen nehmen als Aussteller teil:  
Agentur für Arbeit Aschaffenburg Geschäftsstelle Miltenberg, Aldi GmbH & Co. 
KG, AOK Bayern, Applied Security GmbH, Autohaus Adam Wolfert GmbH, 
Berufliches Fortbildungszentrum Aschaffenburg gGmbH, BKK Akzo Nobel-
Bayern, BRAND GMBH + CO KG, BRK-Berufsfachschule für Altenpflege/BRK-
Berufsfachschule für Altenpflegehilfe, con.tax Steuerberatungsgesellschaft mbH, 
der Brotmacher GmbH, Eugen Woerner GmbH & Co. KG Zentralschmieranlagen, 
Euro-Berufsfachschule für Wirtschafts- und Fremdsprachen gGmbH, Finanzamt 
Obernburg am Main mit Außenstelle Amorbach, Fripa Papierfabrik Albert 
Friedrich KG, Genossenschaftsverband, Bayern e. V. Kreisverband Miltenberg, 
Haacon Hebetechnik Gesellschaft mit beschränkter Haftung, Hemmelrath, 
Lackfabrik Gesellschaft mit beschränkter Haftung, IB Gis gGmbH Med. Akadmie 
Aschaffenburg, Josera Erbacher Service GmbH & Co. KG, Kanzlei Klein, 
Schneider & Kollegen, Karrierecenter der Bundeswehr München, Klemens Ott 
GmbH Dachdeckergeschäft, KONCAST GmbH, Landgericht Aschaffenburg, 
Landratsamt Miltenberg, Mainmetall Großhandelsgesellschaft mit beschränkter 
Haftung, Mainsite GmbH & Co. KG, Odenwald Faserplattenwerk GmbH, Oswald 
Elektromotoren GmbH, PATURA KG, Pirelli Deutschland GmbH, 
Polizeiinspektion Aschaffenburg, ProCase GmbH, Rauch Möbelwerke GmbH, 
REINHOLD KELLER Gesellschaft mit beschränkter Haftung, Reis GmbH & Co. 
KG Maschinenfabrik, Robert Kunzmann GmbH & Co. KG, RUF Gebäudetechnik 
GmbH, Scheurich GmbH & Co. Kommanditgesellschaft Keramikfabrik, Schuller 
GmbH, Sparkasse Miltenberg-Obernburg, Staatliches Berufliches Schulzentrum 
Aschaffenburg, Wasser- u. Schifffahrtsamt, WIKA Alexander Wiegand SE & Co. 
KG, W I R L Elektrotechnik GmbH, ZIEMANN HOLVRIEKA GmbH (Factory 
Bürgstadt) 

*  *  *

1

PRESSEMITTEILUNG 

Aschaffenburg, 19. Februar 2016 

Berufswegekompass Bürgstadt 
Wirtschaftsjunioren helfen Schülern bei der Berufswahl 

Am Samstag, 12. März, 9:00 bis 15:00 Uhr, findet zum neunten Mal der  
Berufswegekompass im Bürgerzentrum Mittelmühle in Bürgstadt statt. Mit der 
Ausbildungsmesse wollen die Wirtschaftsjunioren bei der Industrie- und 
Handelskammer (IHK) Aschaffenburg künftigen Schulabgängern bei deren 
Berufswahl helfen. Der Berufswegekompass richtet sich an alle interessierten 
Schüler, die in den nächsten Jahren die Schule verlassen, sowie an
Berufseinsteiger und deren Eltern. Fast 50 Unternehmen, Institutionen, Ämter 
und Bildungseinrichtungen aus der Region präsentieren rund 80 
Ausbildungsberufe und Weiterbildungsangebote. Der Eintritt ist frei. 
  
Insgesamt bietet die Messe einen Mix aus gewerblich-technischen, 
kaufmännischen und verwaltenden Berufen, die anschaulich präsentiert werden. 
Unternehmer, Ausbilder und Auszubildende stehen in Einzelgesprächen Rede 
und Antwort und geben den Jugendlichen wertvolle Tipps in Bezug auf 
Bewerbungen und geforderte Eignungen. 
  
Doch damit nicht genug: Im Rahmen des Berufswegekompasses findet ein 
Bewerbungsunterlagen-Check statt. Hier erfahren die Jugendlichen, welche 
Dinge sie bei den Bewerbungsunterlagen beachten müssen und welche Fehler 
auf gar keinen Fall gemacht werden dürfen, damit die Bewerbung beim 
potenziellen Ausbildungsbetrieb eine Chance hat. Deshalb sind alle Schüler 
aufgerufen, ihre Bewerbungsunterlagen mit auf den Berufswegekompass zu 
bringen. Abgerundet wird die Veranstaltung durch interessante Kurzvorträge, bei 
denen Firmenvertreter und die IHK über die Berufsausbildung informieren.
Schließlich können sich Jugendliche über offene Praktikumsplätze in 
Unternehmen und Institutionen informieren.  

Die Wirtschaftsjunioren sind ein Zusammenschluss von jungen Unternehmern 
und angestellten Führungskräften aus dem Bezirk der IHK Aschaffenburg. Durch 
Vorträge, Diskussionen, Betriebsbesichtigungen und konkrete Projekte wollen die 
Junioren zur Stärkung des unternehmerischen Bewusstseins und zur Förderung 
des Engagements von Unternehmen in Wirtschafts- und Gesellschaftspolitik 
beitragen.  

Wirtschaftsjunior kann nur werden, wer das 40. Lebensjahr noch nicht 
überschritten hat. Voraussetzung ist die Bereitschaft zum ehrenamtlichen 
Engagement. Weitere Informationen gibt die IHK unter der Telefonnummer 
06021 880-186.
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63928 Eichenbühl, Etterweg 1, Telefon 0 93 71/60 86
E-Mail: Berres-Hirsch@t-online.de

Plaketten fällig?
Wird erledigt!
Was sein muss, muss sein.
Ohne die gesetzlich vorgeschriebene
Hauptuntersuchung gibt's  keine
neue Plakette. Gehen Sie den
bequemeren Weg.
Kommen Sie zu uns zur DEKRA-Abnahme.
Noch Fragen? Anrufen und anmelden.

Jeden Donnerstag ist Plakettentag!

Kosmetik und Fußpflege  Sonja Frunzke

NEUERÖFFNUNG

�

�

   in Eichenbühl, Hauptstraße 87

             Samstag, den 12. März 2016
   von 10 –15 Uhr
Gratis Beratung und Überraschungsangebote!

Zusätzlich 15 % auf Behandlungspreise
für Terminvereinbarungen am Eröffnungstag.

Ich freue mich auf Sie!

Tel. 09371-9169162
kosmetik.fusspflege.sonja@web.de                    www.kosmetik-fusspflege-sonja.de

Veranstaltungen der Volkshochschule Miltenberg
Liegekur und Bakterienrausch. Literarische Deutungen der Tuberkulose – Vortrag von 
Dr. Katrin Max
Literarische Deutungen der Tuberkulose stellt Dr. Katrin Max vom Lehrstuhl für neuere deutsche Li-
teratur- und Ideengeschichte der Universität Würzburg am Mittwoch, 9. März 2016, um 19:00 Uhr 
im Alten Rathaus in Miltenberg vor. Die Tuberkulose ist eine Krankheit, die wie kaum eine andere 
zum Gegenstand literarischer Betrachtungen wurde. Vor allem Texte des späten 19. und frühen 20. 
Jahrhunderts nehmen dabei sowohl Aspekte der zeitgenössischen Fachmedizin als auch Konzepte der 
prämikrobiologischen Ära in den Blick. So finden sich in Fontanes „Effi Briest“ ebenso wie in Klabunds 
expressionistisch geprägten Texten Verweise auf die vormoderne Konstitutionslehre, die jeweils unter-
schiedliche interpretative Möglichkeiten eröffnen. Thomas Manns  „Zauberberg“ hingegen erschließt 
sich vor allem im Kontext der zeitgenössischen Tuberkulosemedizin, wobei z. T. sehr spezifische Bezüge 
zu den großen Themen des Romans auszumachen sind, z. B. zu Philosophie, Musik, Psychoanalyse, Zeit 
und Topographie. Der „Zauberberg“ thematisiert aber auch vormoderne Krankheitskonzepte – etwa 
wenn die „spukhaften“ Ereignisse im Kapitel „Fragwürdigstes“ vor dem Hintergrund der Temperamen-
tenlehre und mit Blick auf  „Effi Briest“ und den darin verhandelten Chinesenspuk erzählt werden. Be-
stimmte Metaphorisierungen wie die des bakteriellen Rausches finden sich bis weit ins 20. Jahrhundert 
hinein, wie beispielsweise der Film  „Einer trage des anderen Last“ (1988) zeigt.
Veranstalter: vhs Miltenberg/Universitätsbund Würzburg (Eintritt frei)

Vom Färbersohn zum Reichsgerichtsrat – Otto Klimmer in Briefen und Erzählungen, 
vorgestellt von Laura Müller
Am Sonntag, 13. März 2016, 10.00 Uhr wird Laura Müller im Museum.Stadt.Miltenberg Person und 
Leben Otto Klimmers vorstellen. Dr. Otto Klimmer (1878 - 1967), 1928 bis 1942 Reichsgerichtsrat am 
Reichsgericht in Leipzig, wurde 1942 vorzeitige in den Ruhestand versetzt, da er sich weigerte, der NS-
DAP beizutreten. Otto Klimmer war jedoch nicht nur Reichsgerichtsrat, sondern auch leidenschaftli-
cher Schriftsteller. Unter dem Beinamen „Richter Wahn“ veröffentlichte der Bote vom Untermain in den 
1950er Jahren seine lesenswerten Lebenserinnerungen. Seit seiner Jugend schrieb er auch Gedichte, 
Geschichten und Romane und veröffentlichte 1902 den bibliophilen Gedichtband „Aus Tag und Nacht.
Zu zahlreichen zeitgenössischen Autoren pflegte Klimmer einen regen Briefwechsel, der im vergange-
nen Jahr bei einer Privatperson wiederentdeckt und dem Miltenberger Museum übergeben wurde. Die 
wissenschaftliche Sichtung und Aufarbeitung der Briefe förderte Erstaunliches zu Tage: Neben Briefen 
bekannter Schriftsteller wie Wilhelm Michel (1877 – 1942), der 1925 mit dem Georg-Büchner-Preis aus-
gezeichnet wurde, und Bernhard Kellermann (1879 – 1951), dessen Hauptwerk von 1913 „Der Tunnel“ 
eine Gesamtauflage von über einer Million erreichte und in 25 Sprachen übersetzt wurde, zeichnen ins-
besondere Briefe von Joachim Ringelnatz (1883 – 1934) einen detailreiches Bild der Person Otto Klim-
mer. Laura Müllers Vortrag im Rahmen der Reihe „Geschichte statt Stammtisch“. Der Eintritt ist frei.

Wichtige Rufnummern
Feuerwehr und Rettungsdienst/Notarzt: ............................................... 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst / Notdienst
zu erfragen unter der kostenfreien Rufnummer (bundesweit):  ..................11 61 17

Polizei Miltenberg:  ........................................................................ 0 93 71 / 945-0
THW Miltenberg:  ...........................................................................0 93 71 / 27 25
BRK Miltenberg:  .........................................................................0 93 71 / 97 22-0
Helios Klinik Miltenberg:  ............................................................... 0 93 71 / 500-0
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Kreuzbund Miltenberg 
(Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft
für Suchtkranke und Angehörige)

Wöchentliche vertrauliche Gesprächskreise:

Montag 19.00 – 21.00 Uhr  Info: 09371/5177
Dienstag  19.30 – 21.30 Uhr  Into: 09371/1623
Donnerstag  19.30 – 21.30 Uhr  Info: 09371/7840
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Eichenbühl, direkt neben der Kirche, = 0 93 71/ 9 48 88 48, www.ackermann-partyservice.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.  8.30  –  13 + 15 – 18 Uhr
Freitags durchgehend geöffnet. 
Sa.  8   –  12.30  Uhr
Di. u. Do. nachmittags geschlossen

»Zur Sonne« in Eichenbühl
Metzgerei • Partyservice • Café

Frühstückscafe:
Jeden Mittwoch von 9 –12 Uhr und jeden 1. Dienstag im Monat von 9 –12 Uhr

oder nach Vereinbarung.

Info aus unserer Metzgerei:
Alle unsere selbst gemachten Wurstwaren stellen wir ohne Glutamat her.

Tel.  (0  93  71) 35  10 oder 22  93
Fax  (0  93  71) 35  49
E-Mail: mail@herbertschmitt.de

Sie finden uns
in der Eichenbühler Str. 83
63927 Bürgstadt
(neben Autohaus Erftal)
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����������������������
am 17. März 2016.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Im Gesundheitszentrum Bürgstadt
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Frühling. Sonne. Josefsmarkt.

JOSEFSMARKT BÜRGSTADT 
20. März 2016

GRUSSWORT

zu unserem Markt
am 22. März 2015 
möchten wir Sie recht 
herzlich einladen.

Kommen Sie zu uns nach Bürgstadt, 
verbringen Sie mit uns ein paar 
schöne Stunden auf unserem belieb-
ten Frühlingsmarkt.

Verkaufsoffene Geschäfte und
Markttreiben von 11.00 – 18.00 Uhr.

Schlendern Sie über den Markt, lassen
Sie sich verwöhnen von der hei-
mischen Gastronomie oder von unse-
��n Marktteilnehmern.

So präsentiert sich wie immer der 
Kindergarten mit selbstgebackenem 
Kuchen und Kaffee in der Gewölbe-
halle des Rathauses.

Oder probieren Sie die „Josefs- 
worscht“, die der örtliche Metzger-
meister speziell zum Markt kreiert 
und für die der Bäckermeister einen 
eigens angefertigten „Josefsweck“
geschaffen hat.

Begleitet von musikalischen Klängen 
der Bürgstadter BBC sind alle Josefs,
�������� ���� ��������� ������������
sich zu ihrem Namenstag ein Blumen-
präsent im Rathaus abzuholen!

Für kleine und große Eisenbahner ist 
in der Gewölbehalle eine Rieseneisen-
bahnanlage zum Selberfahren aufge-
baut.

Um 17.00 Uhr������� ��������������
Verlosung der Geldgutscheine statt, 
die in allen Bürgstadter Einkaufs-
geschäften, Gaststätten oder Firmen 
eingelöst werden können.

Gönnen Sie sich ein paar schöne, 
abwechslungsreiche Stunden bei uns.
Wir freuen uns auf Sie.

Thomas Grün 
Erster Bürgermeister 
Markt Bürgstadt

Norbert Usselmann 
Erster Vorsitzender 
Gewerbeverein Bürgstadt

Liebe Gäste des Josefsmarktes,
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Liebe Gäste des Josefsmarktes,

Allerlei Getränke gibt es am Nachbar-

stand des FC Bayern Fan-Club, an dem 

auch alle Fußballprofis am Tischkicker 

den „Champion of the Day“ untereinan-

der ausspielen können.

Für kleine und große Eisenbahner ist in 

der Gewölbehalle eine Rieseneisen-

bahnanlage zum Selberfahren aufge-

baut.

Gönnen Sie sich ein paar schöne, ab-

wechslungsreiche Stunden bei uns !

Wir freuen uns auf Sie.

Thomas Grün

Erster Bürgermeister

Markt Bürgstadt

Norbert Usselmann

Erster Vorsitzender

Gewerbeverein Bürgstadt

Kommen Sie zu uns nach Bürgstadt und 

verbringen Sie ein paar schöne Stunden 

auf unserem Frühlingsmarkt.

Das Markttreiben beginnt bereits um 

11.00 Uhr, die Geschäfte öffnen ab 

13.00 Uhr. Schlendern Sie bis 18.00 

Uhr über den Markt.

Besonders ans Herz legen möchten wir 

Ihnen die selbst gebackenen Kuchen-

spezialitäten, serviert vom Kinder- 

gartenteam, wie jedes Jahr in der 

Gewölbehalle des Rathauses.

Ein außergewöhnliches „Schmankerl“ 

ist unsere „Josefsworscht“, die unser 

örtlicher Metzgermeister eigens für den 

Markt letztes Jahr erstmalig kreierte, von 

den Fränkischen Rebläusen zubereitet 

wurde und reißenden Absatz fand.

zu unserem Markt am 
20. März 2016 möch-
ten wir Sie wieder recht 
herzlich einladen.
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Generalversammlung
am Freitag, den 18. März 2016 um 20.00 Uhr

im Gasthaus „Zum Adler“
                                             
Tagesordnung:
  1. Begrüßung durch 
 den 1. Vorsitzenden
  2. Totengedenken
  3. Bericht des Kommandanten
  4. Bericht des Schriftführers
  5. Bericht des Kassiers
  

Neunkirchen, 22. Februar 2016 

gez. Wolfgang Seitz, 1. Bürgermeister        gez. Jürgen Schell, Kommandant
  

  6. Bericht des Jugendwartes
  7. Entlastung der Vorstandschaft
  8. Neuwahlen
  9. Grußworte 
10. Verschiedenes
 11. Wünsche und Anträge

1 Gegenüber der unverbindllchen Preisempfehlung des Herstellers für 
ein vergleichbar ausgastattetes Modell in dem Zeitraum 01.01.2016-
31.03.2016. Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. 

Hauspreis: 23.790,– €
inkl. Selbstabholung in der Autostadt Wolfsburg 

Sie sparen

4.195,– €.¹

*Volkswagen Agentur

Autohaus Wolfert GmbH
Oberer Steffleinsgraben 8, 63927 Bürgstadt
Tel. 09371 / 9772-0

Autohaus Link GmbH
Aufseßring 26, 63925 Laudenbach*
Tel. 09372 / 9998-0

www.wolfert-gruppe.de����������������������������������

Der Touran Comfortline 1.2 TSI BMT, 
81 kW (110 PS), 6-Gang.
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 6,8/außerorts 4,6/kombiniert 5,4/
CO₂-Emissionen, g/km: kombiniert 126.

Verzaubert jeden – der Touran mit: „ALLSTAR“-Paket mit „Pure Air Climatronic“, 
Automatische Distanzregelung ACC mit Geschwindigkeitsregelanlage, Multifunk-
tions-Lederlenkrad, Sitzheizung, Radio „Composition Media“ mit 8 Lautsprechern, 
Abbiegelicht, Freisprechanlage u. v. m.

Vorher. Nachher.

Dieses Angebot ist kein Märchen.
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Führerschein !?

Unterricht und Anmeldung:

Eichenbühl: Montag 19:30 Uhr
Miltenberg: Dienstag und Donnerstag 18:30 Uhr
Amorbach: Montag und Donnerstag 19:00 Uhr
Kleinheubach:Dienstag 19:00 Uhr

Freitag  16:30 Uhr

Infos im Internet: www.fahrschule-grosskinsky.de
oder einfach anrufen: 0170/3115887

Sie wollen eine kompetente und fachgerechte Führerschein-
ausbildung? Dann sind Sie bei uns genau richtig! 

Wir bieten Ihnen:

Ausbildung in allen Klassen
optimale Ausbildung in Theorie und Praxis
praxisgerechte Ausbildungsfahrzeuge

Ein herzliches Dankeschön
sage ich allen, die mich zu meinem

75. Geburtstag
mit Glück- und Segenswünschen, Geschenken
und persönlichen Besuchen erfreuten.
Besonderer Dank gilt meinen Kindern und Enkelkindern.

Richelbach, im Februar 2016        Rita Haas

Der Gartentipp des Landratsamtes Miltenberg
Kalter Winter bringt frühes Wachstum

Im Allgemeinen teilen wir das Jahr in die vier Jahreszeiten Frühling, Sommer, Herbst 
und Winter. Dabei liegen Beginn und Ende der einzelnen Perioden kalendarisch ge-
nau fest. So beginnt der Frühling, abhängig vom Abstand zum letzten Schaltjahr, am 
19./20. oder 21. März, egal wie das Wetter in dieser Zeit ist.

Der phänologische Kalender dagegen kennt 10 Jahreszeiten und beginnt, je nach Re-
gion unterschiedlich, schon Ende Februar, Anfang März mit dem Vorfrühling. Die Blü-
ten von Haselnuss, Schneeglöckchen und Salweide bestimmen das genauere Datum. 
Über den Erstfrühling, mit dem Beginn der Forsythienblüte, geht es dann weiter zum 
Vollfrühling im April/Mai mit der Blüte von Apfel, Flieder und Rosskastanie.

Diese Jahreszeiten sind also abhängig von der Entwicklung der Natur. Allgemein 
nimmt man dabei an, dass milde Winter ein frühes Erwachen der Natur mit sich 
bringen. Stimmt das wirklich?

Eine Forschungsarbeit an der TU München hat einen gegenteiligen Zusammenhang 
ans Tageslicht gebracht, zumindest für einheimische Pflanzen. Je kälter der Winter, 
desto früher fangen die Pflanzen wieder an zu treiben. Anders als bisher angenom-
men, spielt auch die zunehmende Tageslänge im Frühjahr für diesen Zeitpunkt des 
Knospens keine große Rolle: Damit die Pflanzen im Frühjahr rechtzeitig aufwachen, 
ist ein ausgedehnter „Kälteschlaf“ im Winter wichtig.

Dies betrifft vor allem einheimische Baumarten wie Buchen oder Eichen. Denn mit 
der Kälteruhe schützen sie sich vor dem Erfrieren. Anders verhalten sich Arten, die 
aus wärmeren Klimazonen eingewandert sind, wie die Robinie oder die Walnuss. 
Diese Bäume riskieren im Frühjahr einen früheren Start, weil sie weniger stark auf 
die Kälteperiode angewiesen sind und zudem bei steigenden Temperaturen schnel-
ler austreiben. Die Folgen für das Ökosystem bleiben nicht aus; vor allem für den 
Wald. Nach milden Wintern steigt für die heimischen Arten das Risiko, ihre Blätter 
zu spät auszubilden. Damit gelangt auch mehr Tageslicht auf den Boden, was nieder-
wachsende Strauch- und invasive Baumarten begünstigt. Sie treiben früher aus, zum 
Nachteil für heimische Arten.

Insgesamt ergibt sich jedoch ein chaotisches Bild: Durch wärmere Winter kann die 
übliche Reihenfolge der Baumentfaltung völlig durcheinander geraten. Dabei ist der 
frühe Austrieb nicht ganz risikolos. Viele der heute in Mitteleuropa ansässigen Kul-
turarten stammen aus wärmeren Klimazonen. Sie könnten mangels ausreichenden 
Erfrierungsschutzes Opfer ihrer zu flexiblen Anpassung werden und bei Spätfrost im 
Frühjahr erfrieren. Denn damit müssen wir immer rechnen: Mögen die Winter auch 
noch so mild werden, tiefe Temperaturen Ende Februar/Anfang März werden weiter-
hin möglich sein.

Weitere Infos erhalten Sie beim Fachberater für Gartenkultur und Landespflege im 
Landratsamt Miltenberg, Herrn Roman Kempf, unter Telefon 09371 501-582.
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Kath. Pfarramt St. Margareta, Mühlweg 17, 63927 Bürgstadt
Öffnungszeiten des Pfarrbüros ab  01.01.2016:   •  Mo.  9  – 11 Uhr  •  Fr. 15  – 17 Uhr

Rufnr.:  Pfarrbüro Bürgstadt  ......................21 44 Mail: pfarrei.buergstadt@bistum-wuerzburg.de
 Telefax:  ....................................... 6 83 23

 Pater Mani Panthalany ...................21 44

 Pfarrvikar Bernd Winter ............ 66 01 95 Mail: bernd.winter@bistum-wuerzburg.de
 Sprechzeit: Donnerstag 9-10 Uhr Pfarrhaus Bürgstadt oder nach Vereinbarung

 Gem.-Ref. Maria Krines .................23 30 Mail: maria.krines@bistum-wuerzburg.de

 Pastoralpraktikant Nicolas Kehl ......23 30 

 Michael Bailer ....................... 6  50  09  96 Mail: michael.bailer@bistum-wuerzburg.de
 Kirchenmusiker und Dekanatskantor, Sprechzeit: Dienstag bis Freitag 10  –12 Uhr sowie nach Vereinbarung

Homepage: www.pg-st-martin-miltenberg-buergstadt.de

Das Geheimnis der Zufriedenheit
Es kamen ein paar Suchende zu einem alten Zenmeis-
ter. „Herr“, fragten sie „was tust du, um glücklich und 
zufrieden zu sein? Wir wären auch gerne so glücklich 
wie du.“ Der Alte antwortete mit mildem Lächeln: 
„Wenn ich liege, dann liege ich. Wenn ich aufstehe, 
dann stehe ich auf. Wenn ich gehe, dann gehe ich und 
wenn ich esse, dann esse ich.“
Die Fragenden schauten etwas betreten in die Runde. 
Einer platzte heraus: „Bitte, treibe keinen Spott mit 
uns. Was du sagst, tun wir auch. Wir schlafen, essen 
und gehen. Aber wir sind nicht glücklich. Was ist also 
dein Geheimnis?“ Es kam die gleiche Antwort: „Wenn 
ich liege, dann liege ich. Wenn ich aufstehe, dann stehe 
ich auf. Wenn ich gehe, dann gehe ich und wenn ich 

esse, dann esse ich.“
Die Unruhe und den Unmut der Suchenden spürend, 
fügte der Meister nach einer Weile hinzu: „Sicher liegt 
auch ihr und ihr geht auch und ihr esst. Aber während 
ihr liegt, denkt ihr schon ans Aufstehen. Während ihr 
aufsteht, überlegt ihr, wohin ihr geht und während ihr 
geht, fragt ihr euch, was ihr essen werdet. So sind eure 
Gedanken ständig woanders und nicht da, wo ihr gera-
de seid. In dem Schnittpunkt zwischen Vergangenheit 
und Zukunft findet das eigentliche Leben statt. Lasst 
euch auf diesen nicht messbaren Augenblick ganz ein, 
und ihr habt die Chance, wirklich glücklich und zufrie-
den zu sein.“

(Verfasser unbekannt)
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Gesunder Sonnengenuss beginnt im Schatten einer Markise - brueckner24.com

Markisen:
Jetzt zu Winterpreisen!

Pfarramt Eichenbühl Pfarrgasse 1, 63928 Eichenbühl 
 Tel. 09371-2556, Fax 09371-9488951
 st-caecilia.eichenbuehl@bistum-wuerzburg.de
 Pfarrbüro geöffnet:  Montag, Donnerstag, Freitag   ....................von  8 – 11 Uhr

Pfarramt Neunkirchen Frankenstraße 30, 63930 Neunkirchen
 Tel. 09378 -387, Fax 09378 -1536
 pfarrei.neunkirchen@bistum-wuerzburg.de
 Pfarrbüro geöffnet:  Mittwoch und Freitag  ...................................von  8 – 12 Uhr

Seelsorger  Pfarrer Artur Fröhlich
 Tel. 09371-2556 (Pfarrhaus Eichenbühl), artur.froehlich@bistum-wuerzburg.de

 Pastoralreferent Hermann Gömmel
 Tel. 09371- 9488950 (Pfarrhaus Eichenbühl)
 hermann.goemmel@bistum-wuerzburg.de

 Pfarrvikar Krzysztof Winiarz
 Tel. 09378 -9082830 (Pfarrhaus Neunkirchen), christoforus@t-online.de
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c Arbeitnehmern
c Rentnern
c Beamten
erstellen wir im Rahmen
einer Mitgliedschaft die

Einkommen-
steuererklärung
bei Einkünften ausschließlich aus nichtselbst-
ständiger Arbeit. Die Nebeneinnahmen aus Über- 
schusseinkünften (z. B. Vermietung) dürfen die 
Einnahmegrenze von insgesamt 13.000,- € bzw. 
26.000,- € bei Zusammenveranlagung nicht 
übersteigen.

BERATUNGSSTELLEN:
c  Umpfenbach
 Odenwaldstraße 8, = 0  93  78  /  90  84  04
c  Miltenberg
 Brückenstraße 12, = 0  93  71 / 9  91  20

raimund.ott@vlh.de z www.vlh.de / bst / 8051

Termine nach
tel. Vereinbarung

Einladung zur Jahreshauptversammlung mit Neuwahl
am Mittwoch, den 16. März 2016 um 19.30 Uhr

im Café Erftal
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Gutschein vorlegen 
– ein Tag kostenlos!���� ����� ��������������������� �������

�������������������������������������������-
����������������������������������������
����� ��� ������� ������� ���� ���� �����������
���� ����������� ������ ���� �����������
������������������ ������ ���� ����������
������������������������������������������
�����������������������������������������
����������������� ��������������������������
������������������������������������������
������������ �������� ��������������� �������
��������� ���� ���� �����������������������
���� ������� ��������� ����� ������������
����� ��� ������ ����������� ������� ���������
�������������������
���� ������ ������������� ��������� �������
����� ��������� ��������������� ������� ��-
���� ���� ���� ���� ������ ��� ������ ����������
�������

– Anzeige –

Kostenlose Tagesurlaube genießen!
��������������������������������

Mehr Lebensqualität!
Die Johanniter-Tagespflege.

Lernen Sie die Johanniter-Tagespflege in 
Miltenberg kennen. Montag bis Freitag von 
8 bis 17 Uhr. 

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Info-Telefon: 
09371 9526-11

Ich (alleinstehende Frau) suche eine möblierte
 1-Zimmer-Wohnung in Bürgstadt,

Eichenbühl oder Neunkirchen zur Miete.

Tel. 09371/65662 oder Handy: 0152/33664739

Nichts kann den Menschen mehr stärken
als das Vertrauen, das man ihm

entgegenbringt.

Adolf von Harnack

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Miltenberg
Mittwoch, 09.03. 19.30 Uhr Kirchenchorsingkreis
Freitag, 11.03. 19.00 Uhr Weltgebetstag 2016 – Kuba
  Ökum. Gottesdienst in der Johanneskirche
  anschl. Beisammensein mit kubanischen Speisen
  im Gemeindehaus
Sonntag, 13.03. 11.00 Uhr Gottesdienst für ALLE
Montag, 14.03. 20.00 Uhr Montagsforum im Franziskushaus
Dienstag, 15.03. 18.00 Uhr Teamerkurs
Mittwoch, 16.03. 16.00 Uhr Konfi-Time
Donnerstag, 17.03. 20.00 Uhr Taizégebet in der Kirche St. Josef Breitendiel
Samstag, 19.03. 18.00 Uhr Gottesdienst am Samstagabend:
  „7 Wochen ohne  Enge“
Sonntag, 20.03. 10.00 Uhr Gottesdienst mit dem Posaunenchor 
  und Kindergottesdienst
  anschl. Kirchen-Café im Gemeindehaus
 11.30 Uhr Kleinkindergottesdienst
 17.00 Uhr Frühlingskonzert  „Musik der Seele“
  im Evang. Gemeindehaus
  Lieder von Harald Schlieder (Klavier) und
  Doris Waschbüsch an der Flöte. Der Eintritt ist frei.

Regelmäßige Veranstaltungen 
Montags, wöchentlich   16.00 Uhr Seniorentanz im Evang. Gemeindehaus   
Dienstags, wöchentlich     10.00 Uhr Krabbelgruppe  „Kinderreich“,
    Frau Wichtlhuber, Tel. 9185458
Dienstags, 14-tägig   20.00 Uhr  Ökum. Schola-Probe, Frau Faust, Tel. 66539
Donnerstags, wöchentl. 15.30 Uhr Krabbelgruppe  „Kinderreich“,
    Frau Wichtlhuber, Tel. 9185458
Donnerstags, wöchentl.  19.00 Uhr Posaunenchor-Probe, Herr Förster, Tel. 668455
Freitags, wöchentlich   18.00 Uhr Russischer Chor, Frau Granzon, Tel. 4611

Weitere Informationen unter www.evangelisch-miltenberg.de

       

Die Fahrschule Manfred Helmstetter bietet:
kostengünstige, freundliche, kompetente

Führerscheinausbildung in allen Klassen.
Beratung und Anmeldung jeweils Dienstag und Donnerstag ab 18 Uhr

in der Fahrschule Manfred Helmstetter, Martinsgasse 2, Bürgstadt.

Tel. 0 93 72 / 949 006  •  Auto:  01 71 – 46  49 365
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FRISCHER FISCH
aus Bremerhaven!

NEU: JETZT
JEDEN MITTWOCH

in BÜRGSTADT
am ROSENGARTEN

von 14.45 - 15.45 Uhr

 in EICHENBÜHL
am Dorfplatz

von 16.00 - 16.30 Uhr

Fischereihafen-Direktverkauf
Fischfeinkost Holzapfel

Bremerhaven
Tel. 01 51 / 18 53 25 25

Wer bereitet unserer Suche
ein Ende?

Solventes Ehepaar kauft Ihr
1- bis 2-Familienhaus in Bürgstadt.

Den Tipp oder das konkrete Angebot 
belohnen wir bei gelungenem Abschluss.

Kontaktaufnahme bitte über
Tel. 0176 96 179 996

Beratung • Planung • Ausführung

Hauck
Ralph Hauck
Schaftrieb 2

63928 Eichenbühl
Telefon (0 93 71) 15 53
Telefax (0 93 71) 20 68

E-Mail: elektro-hauck@t-online.de

Elektrotechnik

l Verkauf und Reparatur
 von Elektrogeräten 
l  Stark- u. Schwachstrom-
 Installation
l  Photovoltaik- und Solaranlagen
l Zentrale Staubsaugeranlagen

l  Wohnraum-
 Lüftungsanlagen
l Kundendienst – E-CHECK
l EDV- und Telefonanlagen
l Gebäudetechnik – EIB
l  Elektroheizungen

Veranstaltungskalender

Bürgstadt
Kath. Pfarrgemeinde St. Margareta Bürgstadt
„Junge Seniorinnen und Senioren“
17.03.  (Donnerstag)  Fahrt nach Röllbach/Schmachtenberg     
  13.00 Uhr Abfahrt nach Röllbach
    – Andacht in der Maria-Schnee-Kapelle   
    – Wanderung / Fahrt nach Schmachtenberg
    – Einkehr im Gasthaus  „Zur Sonne“
Alle sind herzlich eingeladen.
Anmeldung bei Karin und Hermann Bretz, Tel. 5533.

Voranzeige:    Im Monat April Fahrt nach Haingrund,
  Andacht in der Kirche  „Heilig Kreuz“.
  Wanderung / Fahrt nach Laudenbach und Einkehr
  im Gasthaus  „Zum Anker“.

Gäste-Info Bürgstadt
16.03. 19.00 Uhr Jahreshauptversammlung im Gasthof „Adler“ 
  Vorstellung der neuen Internetseite und Filmvorführung
  Achtung: Der Termin wurde von Dienstag auf Mittwoch   
  verschoben!

Musikverein Germania
12.03. 19.30 Uhr Starkbierabend im Vereinsheim am Schwimmbad

Kath. Frauenbund/Kunterbundt
14.03. 19.00 Uhr Meditativer Kreuzweg 
18.03. 15.00 Uhr Basteln – Kreatives Gestalten für Kinder 

VdK Ortsverband
16.03. 18.00 Uhr Jahreshauptversammlung im Gasthaus Schwanen

Gewerbeverein
19.03. 18.30 Uhr Josefstag, Vorabendmesse, danach Gasthof Centgraf
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Christian Neuberger
Unterer Steffleinsgraben 1b
D-63927 Bürgstadt

Mobil: 01 57 / 87 84 78 75
chrissi_neuberger@web.de

c Holzböden
c Laminate
c Türen
c Decken
c Terrassen
c Holztisch-Aufarbeitung
c Renovierungen
c Montagearbeiten
c Weiteres auf Anfrage

  Führerscheinausbildung

  ist Vertrauenssache!

0175 / 5 22 68 98
����������������������������

�����������������������������
������������������������������

     Gaststätte »Zum Hufeisen«
     Dorfstraße 8, 63928 Windischbuchen
     Telefon: 0 93 78 / 464
     Inhaber: Werner Reichert

Unser Angebot:
Gutbürgerliche Küche und Hausmacher Spezialitäten
Fränkische Spezialitäten aus dem Altmühltal
und verschiedene Pizzen - auch zum Mitnehmen!

Täglich ab 14 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen ab 10 Uhr geöffnet (Dienstag Ruhetag)

Veranstaltungskalender

 

Bürgstadt
Bulldogfreunde
19.03. 11.00 Uhr Flursäuberungsaktion

Musikkapelle Fränkische Rebläuse
19.03. 20.00 Uhr Generalversammlung im Gasthaus Schwanen

Gewerbeverein/Markt Bürgstadt
20.03. Josefsmarkt

Obst- und Gartenbauverein
19.03. 9.00 Uhr Rosenschnittkurs

Kolpingsfamilie
20.03. 14.00 Uhr Kreuzweg Walldürn

KJG Bürgstadt
24.03. Ölbergwache an der Stutzkapelle nach der Kirche 

FC Bürgstadt
U17-Junioren Kreisliga U 17 /B-Jun.)
13.03. 10:30 (SG) FSV Michelbach (SG) FC Bürgstadt

U13/2-Junioren Gruppe U 13 (D-Jun.) Gruppe AB 06
15.03. 18:30 JFG Südspessart 2 o.W. (SG) FC Bürgstadt 2

U13-Junioren Kreisklasse U-13 (D-Jun.) KKL AB 05
18.03. 18:30 (SG) FC Bürgstadt JFG Mömlingtal

U15-Junioren Kreisklasse U-15 (C-Jun.) KKL AB 03
19.03. 14:30 JFG Kickers Bachgau 2 (SG) FC Bürgstadt

1. Mannschaft Kreisklasse KK-Gr3 AB
20.03. 15:00 SG Stadt-/Dorfprozelten FC Bürgstadt

2. Mannschaft B-Klasse BK-Gr6 AB
20.03. 13:00 SC Freudenberg II FC Bürgstadt II

U17-Junioren Kreisliga U 17 (B-Jun.) KL AB
20.03. 10:30 (SG) FC Bürgstadt JFG Team Spessart 
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Veranstaltungskalender

 

Bürgstadt
Seniorenkreis
09.03. 15.00 Uhr  Treffen im Bistro Erftal-Bowling

UWG Bürgstadt
16.03.       (Mittwoch) 20.00 Uhr Churfrankenvinothek:
 „Handel im Wandel – quo vadis Ladengeschäfte?“
 Impulsvortrag von Udo Vonderlinden

Schützenverein Bürgstadt - Rückrunde
Luftpistole 11.03. 20.00 Uhr Trennfurt, SV 1  :  Bürgstadt, SV 1
Luftgewehr 18.03. 20.00 Uhr Kleinheubach, SV 1  :  Bürgstadt, SV 1

Kath. Frauenbund & Kunterbun(d)t
Die Krabbelgruppe  „Kleine Strolche“ trifft sich jeden Donnerstag
von 9.30 Uhr – 11.00 Uhr und nachmittags von 15.30 Uhr – 17.00 Uhr
im Jugendraum der Mittelmühle.

 

Veranstaltungskalender

 

Bürgstadt
SPD-Ortsverband
08.03. 10.00 – 12.00 Uhr Weltfrauentag, Verteilung von Blumen
   im gesamten Ortsbereich

TV Bürgstadt – Tischtennis
Fr 11.03.2016 20:00 DJK Rück-Schippach 1 Herren 1
Fr 11.03.2016 20:15 TV Hofstetten 4 Damen 1
Sa 12.03.2016 10:00 Jungen 1 TSV Rothenbuch 1
Sa 12.03.2016 10:00 Bambini TV Hofstetten 1
Sa 12.03.2016 16:30 SC Freudenberg 1 Damen 2
Mo 14.03.2016 18:15 Jungen 3 TSV Amorbach 2
Mo 14.03.2016 19:30 TSC Obernburg 1 Herren 5
Fr 18.03.2016 19:30 Herren 4 VfL Mönchberg 3
Fr 18.03.2016 19:30 Herren 5 DJK Rück-Schippach 4
Fr 18.03.2016 19:30 VfL Mönchberg 2 Damen 2
Fr 18.03.2016 20:00 DJK Rück-Schippach 2 Herren 3
Sa 19.03.2016 15:00 DJK Niedernberg 1 Bambini
Sa 19.03.2016 15:00 Herren 1 TSG Kleinostheim 1
Sa 19.03.2016 15:00 FC Hösbach 3 Herren 2
Sa 19.03.2016 16:00 Damen 1 DJK Wörth 1
Sa 19.03.2016 19:00 Herren 3 TV Großwallstadt 1
Sa 19.03.2016 19:00 Herren 1 TSV Güntersleben 1

TV Bürgstadt – Handball
12.03. 14:45 13:15 TV Glattbach : Männl. Jgd. B Sporth. am Weberborn Goldbach

 15:15  Damen 2 : HSG Aschaffenburg 2 Miltenberg

 17:15  Damen 1 : HSG Sulzb./Leidersb. 2 Miltenberg

 19:30  Männer 1 : HSG Rodenstein 2 Miltenberg

13.03. 11:00  Weibl. Jgd. D : TV Kirchzell Bürgstadt

 11:45 10:15 JSG Odenwald : Weibl. Jgd. C Sporthalle Brombachtal

 12:30  Männl. Jgd. E : TV Haibach Bürgstadt

 13:30  Männl. Jgd. A : mJSG Mümlingtal Miltenberg

 15:30  Weibl. Jgd. A : wJSG Dieburg/Groß-Zimmern   Miltenberg

 17:30  Männer 2 : HSG Aschaffenburg 3 Miltenberg

20.03. 13:00 10:45 TuS Griesheim : Damen 1 G.-Hauptmann-Schule Griesh.

 18:00 16:30 TV Großwallstadt 2 : Männer 1 Sporthalle Großwallstadt
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                        Weinbau Erich 

           Meisenzahl 
                          Freudenberger Str. 32 

             63927 Bürgstadt 
      Tel.: 09371/67672 

Unsere Bacchus-Stube ist vom               

11.03. bis 27.03.16             

wieder für Sie geöffnet                 

                
    Auf Ihr Kommen freut sich Fam. Erich Meisenzahl        

Besuchen Sie uns auch 

an der 

Wein-Kultur-Nacht 

11.06.2016 

1. WeinProbierNächte 

17.06. bis 19.06.16 

nächster Häckertermin 

22.09. – 09.10.16

Lieder zum

Mitsingen Musikalische

Umrahmung
Für Jung & Alt

Freitag | 18. März 2016 | 19:00 Uhr
Gaststä�e Sportgelände | Bürgstadt

3. Wirtshaussingen

Veranstaltungskalender

    

Neunkirchen
Erftal-Grundschule Eichenbühl
15.03. Schuleinschreibung/Anmeldung 2016/2017

Bayerischer Bauernverband
10.05. 8.00 Uhr Landfrauenausflug nach Frankfurt und Offenbach
 Im Fahrpreis von 35,00 Euro sind enthalten: Eintritt und Führung
 in der Höchster Porzellan-Manufaktur, im Westpark Offenbach,
 in der Gärtnerei Schecker, einschließlich Kaffee und Kuchen.
Anmeldung bis 13.03. bei Elfriede Haas oder Renate Schneider, Neunkirchen.

Jugendfeuerwehr Umpfenbach/Richelbach
19.03. 9.30 Uhr Landkreisweite Aktion „Saubere Flur“

FF Umpfenbach
19.03. 19.00 Uhr Übung 

Gesangverein Neunkirchen
12.03. 19.30 Uhr Liederabend

SV Richelbach
18.+20.03.  Starkbiertage im Sportheim

Schützenverein Umpfenbach
13.03. 14.00 Uhr Seniorennachmittag im Schützenhaus 

FF Neunkirchen
19.03. 20.00 Uhr Generalversammlung im Gasthaus Adler

Musikverein Richelbach
20.03. 19.00 Uhr Frühjahrskonzert im Schützenhaus Umpfenbach 

DLRG Boxtal e.V.
14.03 18.30 – 19.30 Uhr Ausbildung; Abfahrt in Umpfenbach: 17.50 Uhr;   
 Abfahrt in Richelbach: 17.55 Uhr; Abfahrt in Neunkirchen: 18.00 Uhr



58 59

Veranstaltungskalender

    

Eichenbühl

Erftal-Grundschule Eichenbühl
15.03. Schuleinschreibung/Anmeldung 2016/2017

FF Riedern
12.03.   9.30 Uhr Ausbildung Führungsdienstgrade
17.03. 18.30 Uhr Übung 

SPD/UWG
19.03. 14.00 Uhr Aufstellen des Osterbaums
  an der Valentinuskapelle

FC Heppdiel
12.03. 20.00 Uhr Generalversammlung im Sportheim 

Musikverein Erftal Riedern
12.03. 20.00 Uhr Generalversammlung im Gasthaus  „Zum Hirschen“

Jagdgenossenschaft Riedern-Guggenberg
14.03. (Montag) um 20.00 Uhr Jagdversammlung im Gasthaus 
 „Zum Hirschen“, Riedern

Chorvereinigung Eichenbühl
16.03. 19.30 Uhr Generalversammlung im Café Erftal

Jugendabteilung des FC Heppdiel 
19.03. 20.00 Uhr Preisschafkopf in der Festhalle 

Kolpingsfamilie Eichenbühl
19.03.  (Samstag)   Feier des Josefstages
 18.15 Uhr  Kirchenparade ab Kapelle
 18.30 Uhr  Gottesdienst, anschl. Josefsfeier mit Ehrungen
  im Pfarrheim

Cortina Eisshop
Hauptstraße 22, Bürgstadt

Mit leckeren Eissorten
sind wir wieder

täglich für Sie da!

Sie warten auf den Bus?

Wie wäre es mit einem Kaffee,
Cappuccino, Espresso, Eiskaffee

oder Latte macchiato?

Alles auch zum Mitnehmen!
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Freizeitclub Kreis Miltenberg e.V. 
Paris – London – Provence - Schottland

Im Frühjahr und Sommer führen wir wieder einige attraktive Reisen durch.

c  05. – 08.05.2016 (Christi Himmelfahrt) 4 Tage Paris: F, 1 x HP, 2 x ÜF, 1 x Eintr., Auffahrt 
Montmatre, alle Rundfahrten, abendliche Seinefahrt, Fahrt nach Versailles; 303,00 €

c  26. – 29.05.2016 (Fronleichnam) 4 Tage London: F, 1 x HP, 2 x ÜF, alle Rundfahrten und  
Fähren, 1 x Eintr., Fahrt nach Windsor: 363,00 €. Für Kinder im Elternzimmer Ermäßigung.   

c  14.  – 20.07.2016 7 Tage Provence und Camargue: F, HP, Eintr., alle Rundfahrten. Sie 
sehen u.a. die herrlichen Lavendelfelder, weißen Pferde, schwarzen Stiere und rosa Fla-
mingos,  Avignon und Pont Du Gard; 787,00 €

c  06. – 14.08.2016 9 Tage Schottland mit dem weltberühmten Military Tattoo: F, 6 x HP, 
2 x ÜF (Doppelkabine außen), alle Rundfahrten u. Fähren, 4 x Eintr. Wir besuchen u.a.  
die NW-Highlands, Insel Skye, eine Whisky-Destillerie, Edinburgh; 1157,00 €

Bei allen Reisen sind bereits viele Extras enthalten. Teilnehmen können alle Interessenten. 
Anmeldungen bei Gisela Keyros, Am Bischof 29, 63927 Bürgstadt, Telefon: 09371/68052, 
E-Mail: freizeitclub.mil@t-online.de       

Fußballclub Heppdiel 1947 e.V.

 EINLADUNG
 zur Generalversammlung
 am Samstag, den 12. März 2016
 um 20.00 Uhr im Sportheim

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Gedenken an unsere Verstorbenen
3. Ehrungen verdienter Mitglieder
4. Grußworte der Ehrengäste
5. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
6. Bericht des Kassiers – anschließend
 Entlastung des Kassiers
7. Bericht des Spielausschussvorsitzenden
                                             

  8. Berichte der Abteilungsleiter
 a)  Jugendabteilung
 b)  Frauenturnen
 c)   Schautanzgruppe
 d)  AH-Abteilung
  9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Wahl des 2. Vorsitzenden
11. Wünsche, Anträge, Sonstiges      

Heppdiel, im März 2016                            gez. Armin Altmann, 1. Vorsitzender

*  *  *

Veranstaltungskalender

Allgemein
Sudetendeutsche Landsmannschaft  –
SL, Kreisverband Obernburg-Miltenberg
13.03.    14.00 Uhr      Tag des Selbstbestimmungsrechts
  in der Kochsmühle Obernburg

Selbsthilfegruppe Trauernde Eltern – für alle Trauernden 
16.03. 19.00 Uhr  Treffen im Pfarrhaus Bürgstadt 
 Kontaktperson: Gudrun Weimer, Tel. 09371/3752

BRK
16.03. 8.00 Uhr – 16.00 Uhr  Erste-Hilfe-Ausbildung im Schulungszentrum,  
 Mainstraße 37, Miltenberg.
 Infos und Anmeldung unter Tel. 0 60 22 / 6 18 6014 30.

Die Johanniter
16.03. 8.00 Uhr – 16.00 Uhr  Erste-Hilfe -Ausbildung, Arnouviller Ring 3,   
 Miltenberg; Infos und Anmeldung unter Tel. 0 93 71 / 95 26 25.

Deutsche Rentenversicherung – Sprechtage in Miltenberg
Die Deutsche Rentenversicherung hält für alle Arbeiter und Angestellte in 
Miltenberg, Fährweg 35 (nicht Landratsamt) Sprechstunden ab. Diese finden 
montags und mittwochs von 8.30 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 15.30 Uhr statt. 
Termine sind zu vereinbaren unter der Tel. 09371 501-152, montags – mittwochs 
von 8.00 Uhr – 16.00 Uhr, donnerstags von 8.00 Uhr – 18.00 Uhr und freitags von 
8.00 – 13.00 Uhr. Dazu müssen Sie Ihre Versicherungsnummer durchgeben. 

Therapeutisch angeleitete Gruppe für Frauen, die Traumata erlebt haben
bei SEFRA e.V., Aschaffenburg, Frohsinnstraße 19
6 x Samstag ab 13.02.2016 von 10.00 Uhr – 14.00 Uhr. Kosten: 150 Euro,
Infos und Anmeldung unter Tel. 06021/24728

Schwangerenberatung, Schwangerschafts-Konfliktberatung und
Nachbetreuung: Landratsamt Miltenberg, Gesundheitsamt, Brückenstraße 2. 
Terminvereinbarungen unter Tel. 09371/501510.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern  •  Telefon: 116 117
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns

(Dienstzeiten: von Freitag 13.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an Feiertagen von 18.00 Uhr am Vor-
abend bis 8.00 Uhr des folgenden Werktages am Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr)
Sofern Ihr Hausarzt/behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, vermittelt Ihnen in dringenden Behand-
lungsfällen die Vermittlungs- und Beratungszentrale der KVB, Tel. 116 117 (kostenfrei), einen dienst-
habenden Arzt des hausärztl. Bereitschaftsdienstes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Erftal und die Gemeinde Eichenbühl

Amtsblattredaktion: – Verwaltungsgemeinschaft Erftal, Frau Ott oder Frau Reinhart,
  Große Maingasse 1, 63927 Bürgstadt, Tel. 0  93  71 / 97  38-17, -31,  
  Fax: 0  93  71 / 6500  503, E-Mail: amtsblatt@buergstadt.de;
 – Gemeinde Eichenbühl, Hauptstraße 97, 63928 Eichenbühl,
  Tel. 09371/9720-0, E-Mail: info@eichenbuehl.de

Auflage:  4.006 Erscheinungsweise:  dienstags, alle 14 Tage

Abgabeschluss: Anzeigen und Texte müssen für die nächste Ausgabe 6/2016 bis 
Freitag, den 11. März, 12.00 Uhr, bei der Amtsblattredaktion, 
Große Maingasse 1, 63927 Bürgstadt, eingegangen sein.

Anzeigeneinteilung,
Herstellung/Druck: Druckerei Berthold, Kolpingstraße 1, Bürgstadt, Tel. 0  93  71 / 6  73  08
 Fax: 0  93  71 / 6  95  30, E-Mail: druckereiberthold@t-online.de

Verteilung: kostenlos an alle Haushalte im Bereich der Verwaltungsgemeinschaft 
Erftal und der Gemeinde Eichenbühl

Für Druckfehler oder fälschlich vermittelte Information kann keine Haftung übernommen 
werden, ebenfalls nicht für unverlangt eingesandte Bilder und Manuskripte.
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ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
von 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr  (ohne Gewähr)

11.03. Michaelis-Apotheke Bürgstadter Straße 26, Miltenberg Tel. 09371/4499
12.03. Nord-Apotheke  Brückenstraße 25, Miltenberg  Tel. 09371/3130
13.03. Easy-Apotheke  In der Seehecke 1, Kleinheubach Tel. 09371/6504254
14.03. Abtei-Apotheke Debonstraße 3d, Amorbach Tel. 09373/97370
15.03. Anker-Apotheke Hauptstraße 21-23, Miltenberg Tel. 09371/6689801
16.03. Mäander-Apotheke  Hauptstraße 32, Miltenberg Tel. 09371/2944
17.03. Engelberg-Apotheke Hauptstraße 11, Großheubach Tel. 09371/3637
18.03. Hof-Apotheke Hauptstraße 36, Kleinheubach  Tel. 09371/4333
19.03. Nibelungen-Apotheke  Marktplatz 11, Amorbach Tel. 09373/1632
20.03. Löwen-Apotheke Löhrstraße 4, Amorbach Tel. 09373/1616
21.03. Martins-Apotheke  Miltenberger Straße 7, Bürgstadt Tel. 09371/7009
22.03. Michaelis-Apotheke Bürgstadter Straße 26, Miltenberg Tel. 09371/4499

12./13.03. Dr. Simone Beißer, Johannisturmstr. 5, Amorbach, Tel. 09373/1273
12./13.03. Dr. Barbara Büttner, Kirchenstr. 2a, Klingenberg, Tel. 09372/3900
19./20.03. Dr. Bernhard Bleischwitz, Burgweg 39, Miltenberg, Tel. 09371/3737
19./20.03. Volker Seyfert, Pfarrer-Adam-Haus-Str. 5a, Wörth, Tel. 09372/72925

Auflösung S. 51
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Miltenberger Straße 6 · 63927 Bürgstadt
Tel. 0 93 71 / 949 899-0  · www.ford-hess.de

Öffnungszeiten:  Service u. Ersatzteile: Mo - Fr 7 - 18 Uhr, Sa 8 - 12 Uhr 
Verkauf: Mo - Fr 9 - 18 Uhr, Sa 9 - 13 Uhr

Miltenberger Straße 6 · 63927 Bürgstadt
Tel. 0 93 71 / 949 899-0  · www.ford-hess.de

... clever Ford bewegen

Ihr kompetenter Ansprechpartner 
seit mehr als 80 Jahren.

Ford Hess 
in Bürgstadt

Ford bewegenbewegen

Ford Garantieschutzbrief 3. - 5. Jahr  / 50.000 km 

bei Bestellung ausgesuchter Modelle und bestimmten 

Ausstattungsvarianten kostenlos dazu

(Gültig nur für Privatkunden bei Bestellung eines Neufahrzeugs)

A K T I O N gültig bis 30.06.2016

DER NEUE FORD MONDEO
sowie viele 

weitere Modelle
live bei uns

Ihr kompetenter Ansprechpartner 

!Josefsmarkt     in BürgstadtBesuchen Sie unsere Ausstellungam So., 20.3.2016auf unserem BetriebsgeländeWir freuen uns auf Sie!


